Übungsaufgaben WS 1996/97

Systemprogrammierung I 7

© 1996, Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV J. Kleinöder, M. Steckermeier

Aufgaben.doc: 19.12.96

Aufgabe 6 (10 Punkte)

shell

Entwerfen und programmieren Sie ein Programmyash (yet another shell), das ähnlich wie eine primitive Shell unter UNIX Kommandos ausführt.

Ihr Programm soll alsPromptsymbol "yash>" ausgeben, daraufhin eine Zeile von der Standardeingabe lesen, das darin angegebene Kommando in einem hierzu erzeugten Prozeß ausführen (hierbei natürlich Optionen und Argumente korrekt übergeben), auf das Terminieren der Kommandoausführung warten und den Exit-Status auf dem Standard-Fehlerkanal ausgeben. Anschließend soll ein neues Promptsymbol ausgegeben und das nächste Kommando entgegengenommen werden.

Das Shell-Programm soll terminieren, wenn esEnd-of-File (CTRL-D) vom Standardeingabekanal liest.

Beispiel:

faui06a% yash
yash> ls -al
...
Exit-Status (ls -al): 0
yash>

Überprüfen Sie die Reaktion Ihres Programms bei Angabe eines falschen Kommandos!

Abgabetermin: 19.12.95 bis 12.00 Uhr

Bereiten Sie sich auf die Tafelübungen vom 09.12 bis 11.12 auf die folgenden Fragestellungen vor:

• Wie kann man in einem Programm Vorbereitungen für das Eintreffen von Signalen treffen und welche Möglichkeiten der Reaktion auf Signale gibt es?(signal(5), signal(2)) • Wie kann man einem anderen Prozeß ein Signal zustellen? (kill(2)) • Welche Signale kann man durch Eingaben vom Terminal erzeugen?(termio(7)) • Worin unterscheiden sich grundlegend die Signale SIGQUIT und SIGSEGV - wodurch werden die Signale ausgelöst.